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Amtsblatt zur Laibacher Ieitung Nr.248.
Montag den 28. October 1867.

Ausschließende «Privilegien.

Das k. k. Ministerium für Handel und Volkswirth-
laiast und das tm'igl. ungar. Munsterinm für Ackerbau,
^llollstiic und Handel hade», nachstehende Privilegien

Am 10. Juni 1867.

1. Dem Karl Kubenik, Doctor der Rechte in
. - ^ n , Währingcrstraße Nr. 0, auf eine Verbcsscrung
l" der Erzcugnug von Gewehren nnd Pistolen als Hin-
Uliader, für dic Dauer eine« Jahres.

Am 24. August 1867.

2. Dem I . Körösi, Fabriksbesitzcr in Graz, auf die
^chnduna. einer cigcuthümlichen Cigarren Wickclmaschinc,
>Ur dic Dauer von vier Jahren. Diese Erfmduug ist
" " Kiwissmchc Preußen seit dem 24. December 1866
"Us die Dauer von fünf Jahren patcntirt.

'̂ . Dem Elisha W.ttcrvis zn Philadelphia (Vc-
voumächtigter Alois Scharff, Ingenieur in Wien, Wicdcn,
Vcuĝ ssc Nr. 6), auf eine Verbesserung der Hobel für
nundkchlln und cylinderischc Kcrnbüchscu, für die Dancr
cince Jahren

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Gchciinhal»
'̂»g für die Dancr von drei Monaten angesucht wurde,

l°'w „ach Ablauf dieser Frist im k. f. Priuilcgicn.Archiue
"° " jedermann eingesehen werden.

4. Dem Rcinhold Mayer, Drechsler zu Stcrnbcrg
'" ^iahreu, auf die Erfindung eines Apparats zur
ichl'cllcn Bescituug warmer Gclräule, flir die Dancr
°'"cs Jabreö.
, l'>- Dem Johann Schnbcrth, Tapezierer nnd Fa»
^.tsdcsilM in Wien. Wil-dcu. Fauorilcnstraste Nr. 6,
°"! t>ic Erfindung, Holzspänc miltclst des Wcbcstnhlcs
^ "clbmdcü, f»,- die Dauer ciucS Iahrcö.

?lm :«). August 1867.

. / ' - Dem Joseph Karafiat, Maschiucu-Ingenicur
'" ^ l ^ , am Snuchow, auf dic ürfiudnng einer Äiaschinc
^"..^chnrfen von Messern nnd Schccicn, „llniucrsal'
. Üc''- und Schecrcnschlcifmaschine", snr die Duner

" " 6 Iah>,^

Am 7. September 1867.
7. Dem Heinrich Ei^m'. Ingenieur ans Paris

^Bevollmächtigter Dr. Franz Riller v. Habcrler. Hof.
und Oerichtsatwocat in Wien), auf dic Erfindung ciucs
Verfahrens, Blei durch Zink zu cntsMcru nnd das
cntsildcrle VIci völlig frei von Zinl nnd anderen Mc»
lallen zu erhalten, für die Dauer von fünf Jahren.
Diese Orfmdung ist in Franlrcich auf die Dauer von
fünfzehn Jahren feit dein 23. Jänner 1867 patcntirt.

8. Dem Iofcph Schmidhammcr zn Ncubcrg in
Steicrniink auf die Erfindnng cincs ringförmig gebauten
Flammofens mit einem drehbaren Herde m>d einer eigen-
thümlichcn Zn' und Ableitung der Flauunc, für die
Dauer eines Jahres.

i i . Dcm Francois Louiö Rout, Frcgalteu-Üauitcm
in Paris (Vcvollmachligtcr Karl Ncuß in Wien, Stadt,
Vaucrnmarkt Nr. 10), auf die Erfindung ciucö eigenthüm-
lichen Bcrfahrcuö, dic Nmnpfe ciferncr Schiffe, fo wie
die Vluidirung dcr Kricgsfuhizcugc mit Kupfer zu bc-
fchlagcu, für die Dauer cincs Jahres.

Am 9. September 1867.
10. Dcm Thomas Rabitzcr, Dextrinfabricanten in

Wien, Wicdcu, Wcyringergassc Nr. 5, ans die Erfiüdnng
einer cigcnthülulichcn Bereitungsart des Kali-Clinics,
für die Dauer ciucs Jahres.

11. Deu Rudolf Clement und Wilhelm Paravimn,
Ingenieure dcr Kaiserin Elisabclh-Wcstbahn, Ersterer zu
^ambach, letzterer zu Wels, ans die Eifindnng eines
WcchfclftäudcrS mit fixcr Laterne zur Sigual-Stalionö-
Gclcnchtung, für die Dauer cincs Jahres.

Am 11. September 1867.
12. Dem Franz Kltoschla, Schrobclmcister in

Ärünn, anf die Erfindung cigcnlhümlichcr Roste für
Dampilcsselhcizuugcu, für die Dauer eines Jahres.

Am 14. September 1867.
13. Dem Friedrich Anlon Jordan, Octouom in

Prag, auf dic Erfi„duug ciucr eigcnllinmlichcn Oscn-
conslruclion, für die Dauer cincs Jahres.

Am 19. September 1867.
14. Dcm Nitolcmö Schiöder, Kaufmann und Fa»

bricantcn zu Crcuznach in Prellßen (Bevolliuächtigtcr
Louis Hcnrici in Wicu, Käl!ilhncr>R>i!g Nr. 1 l ) , ^us

die Erfindung, künstliche und vulkanische Bausteine und
Baumaterialien zu erzeugen, für die Dauer von zwei
Jahren.

Die Privilegmms-Beschrcibungm, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, befinden sich im k. l . Privilc-
gicU'Archivc in Aufbewahrung, und jene von 4, 8
und 11, deren Geheimhaltung nicht angesucht wurde,
lönucu daselbst von jedermann eingesehen werden.

^ ( 3 5 0 — 1 ) 'Ar. 524 .

Kimdlnachmlg.
Bcuu k. k. Landesgerichte m Klagenfurt ist

eine Nathsstclle mit den: jährlichen Gehalte von
1890 sl., im Borrnckungsfallc von 16«0 f l . oder
1470 st. zn besetzen.

Bewerber darnm haben ihre Gesuche
b i s 2 0 . N o v e m b e r 1 8 6 7

beim Prasidinm zu überreichen.
Klagenfurt, am 24. October 1867.

Vlnu Präsidium deo k. k. LlMdesgcrichtcs.
(34<1) Nr. 9667.

Kundmachung.
Der Magistrat wird

am 2. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,
Vormittag nm 10 Uhr, eine Licitationsvcrhandlung

^ wegen Bcistclllmg nnd H!crflil)Nlng von Grnben
^ und Dolontitschotter abhalten, lind ladet hiezn Un
ternehmungslustigc mit dein Beifiigcn ein, daß oie
Licitationsbcdingnisse hicramts eingesehen werden
können und daß ein 10vcrc. Badinm noch vor
Beginn dcr Limitation zn Handen der Versteige
' rnngs Commission von jedem Anbotsteller ohne
Ausnahme zu erlegen sein wird.

! Stadtmagistrat Laibach, am 25. October 1867.


